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KIRCHGEMEINDE UNTERSEEN
Präsidium: Bianca Hofer, 033 823 51 41 / praesidium@kirche-unterseen.ch 

GOTTESDIENSTE

Gratis-Predigttaxi fährt jeden Sonntag
Bitte melden Sie sich am Vortag bei Bödeli Taxi unter der Gratisnummer
0800 861 961 an, um abgeholt zu werden. Im Taxi werden Sie gebeten, Ihre
Fahrt durch eine Unterschrift zu bestätigen.

Mittwoch 8. und 22. Januar
9.00 Uhr Andacht 
im Arkadenraum, 

9.30 bis 10.30 Uhr zu
Kaffee oder Tee im Schlossraum.

Ein Angebot
zum Durchatmen und Auftanken.

Redaktion: Sonja Eng Zurbrügg, 
Telefon 033 822 55 77
Redaktionsschluss für Februar 2020:
Freitag 10. Januar 2020

Morgentreff für Eltern 
und ihre Kleinkinder

Zeit und Raum zum Spielen und 
gegenseitigen Austausch

Dienstag 14. / 28. Januar
9 bis 11 Uhr 
im FUTURA

Leitung und Auskunft:
Pfarrerin Henriette Cann-Guthauser

Tel. 079 661 15 78

 Pfarrerin Eva Steiner, 033 822 20 07 / eva.steiner@kirche-unterseen.ch
 Pfarrerin Henriette Cann-Guthauser, 033 822 18 30 / h.cann-guthauser@kirche-unterseen.ch
 Pfarrerin Christine Sieber-Feitknecht, 033 822 20 00 / christine.sieber@kirche-unterseen.ch
 Sozialdiakon Heinz Käser, 033 822 55 01 / heinz.kaeser@kirche-unterseen.ch
 Sigristenamt: W.+M. Mosimann (Stv.: Melanie Plüss), 033 821 12 68 / wm.mosimann@kirche-unterseen.ch
 Verwaltung: 033 822 55 77 / sonja.eng@kirche-unterseen.ch / franziska.schlaeppi@kirche-unterseen.ch       
 Öffnungszeiten Büro: Montag 8.30 bis 11.45 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag 8.30 bis 11.45 Uhr, Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr                                             www.kirche-unterseen.ch

EDITORIAL

So 5.  KEIN Gottesdienst, Dreikönigsgottesdienst am 6.1.

Mo 6. 19.00 Uhr Dreikönigs-Gottesdienst zum Thema «Könige oder Weise?»
   Musik: Evangelische Brass Band Interlaken; Martin Heim, Orgel
   Wort: Vorbereitungsteam des oek. Arbeitskreises Bödeli
   Danach: Dreikönigskuchen und Apfelpunsch im FUTURA

So 12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema «Wie bleiben wir jung?»
   Musik: Martin Heim, Orgel
   Wort: Eva Steiner

So 19. 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
   Musik: Claire Blaser, Orgel
   Wort: René Zarth (FMG Unterseen) und Sozialdiakon Heinz Käser
   Während dem Gottesdienst: Kinderprogramm im FUTURA

So 26. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema «Steh auf, auch ich bin ein Mensch»
   Musik: Martin Heim, Orgel
   Wort: Henriette Cann-Guthauser

Andacht nach Taizé

Dienstag 28. Januar
um 20 Uhr in der Kirche

Wir laden ein zu
einer besinnlichen halben Stunde 

mit eingängigen Liedern, 
kurzen Texten und Stille.

Auch zum Üben der Lieder 
um 19.15 Uhr 

sind alle herzlich willkommen! 

Annette Balmer und 
Pfarrerin Eva Steiner

 
Singen - Hören - Sinnen

Siehe Deine Kirche, sie lädt mich heut noch ein.

Am Sonntag 20. Oktober 2019 besuchten wir den Sonntagsgottesdienst im 
Basler Münster. 2019 ist das Jubiläumsjahr des Basler Münsters, welches aus 
dem Jahre 1019 datiert. Der Gottesdienst wurde geleitet von der Münsterpfar-
rerin Dr. Caroline Schröder Field. Zum Jubiläum schrieb sie eine Hymne, in der 
das Münster besungen wird. Dieses Lied war das Thema des Gottesdienstes. 
Die Basler Münster Kantorei bereicherte zusammen mit dem grossartigen 
Orgelspiel die Feier und beide waren eine wertvolle Unterstützung beim Ein-
studieren dieser Basler Münster Hymne zu Musik von Balz Aliesch.
Aus der Basler Münster Hymne kann man viele Parallelen zu unserer Stedtli-
kirche ableiten. Die Hymne wurde zur Ehre der Basler Kathedrale geschrieben, 
aber sie spricht auch für unsere Kirche.
Mit dem Refrain besingen wir nach jeder Strophe die einladende Funktion des 
Kirchengebäudes:

Refr:
Siehe Deine Kathedrale (siehe Deine Kirche), sie lädt mich heut noch ein.
Mensch zu sein unter Menschen, auf der Suche nach Liebe, nach dir!

Die Pfarrerin/Dichterin schreibt bewusst, «Mensch zu sein unter Menschen». 
Die Einladung sieht sie nicht als ‹Christin zu sein unter Christen› oder 
‹reformiert unter Reformierten›.

Strophe 1
Du gibst mir Raum Gott, dich zu finden im Haus, das deinen Namen ehrt.
Willst meine Träume an dich binden, denn ohne dich sind sie nichts wert.
Sprich zu mir, ich will dich hören. Leere Worte kommen nicht von dir.
Menschen bauen und zerstören. Sprich, mein Gott, in diesem Haus zu mir.

Pfarrerin Caroline Schröder denkt in ihrer Predigt nach über die Stellung der 
Kathedrale/Kirche heute. Sie fragt sich:
 Denn das Münster, was tut es denn heute?
 – Demonstriert es Macht?     nein!
 – Fordert es Gewissheiten?    nein!
 – Macht es sich breit, so dass neben ihm nichts mehr möglich ist?   nein!

Gerade am Wochenende, wo wir in Basel sind, laufen die Vorbereitungen für die 
Basler Herbstmesse auf Hochtouren.  Direkt neben der Kirche wird ein Riesenrad 
aufgebaut. Welche Ausstrahlung bleibt für die Kathedrale? Bei unserer Altstadt-
führung vernahmen wir, dass bis vor nicht allzu langer Zeit in Basel nicht höher 
gebaut werden durfte als die Höhe der Kathedrale. Jetzt hat die Basler Pharma-
industrie baulich die Kathedrale übertroffen und weitere beeindruckende Hoch-
bauten werden realisiert. Symbolisiert dies auch die Stellung unserer Kirche!??!

Strophe 2
Sie ist schon längst nicht mehr die grösste, und fügt sich still ins Bild der Stadt.
Die, die immer mehr sich löste von dem, was Macht und Einfluss hat.
Du allein Gott, lässt bestehen, diese Kirche, dieses Haus aus Stein.
Nichts kann ohne dich geschehen. Alles Gute ist am Ende dein.

In der dritte Strophe lässt die Dichterin sich inspirieren von Mirjam in Exodus 15,20-21
«Da nahm Mirjam, die Prophetin, Aarons Schwester, eine Pauke in ihre Hand 
und alle Frauen folgten ihr nach mit Pauken im Reigen. Und Mirjam sang ihnen 
vor: Lasst uns dem HERRN singen, denn er hat eine herrliche Tat getan»

Strophe 3
Ich geb‘ dir Raum in meinem Leben, wie einst in Demut Mirjam. 
Ihr Lied lässt Mächtige erbeben. Ihr Jubel tastet Throne an.
«Ja», sagt sie zu deinem Willen. Jesus Christus ist durch sie nicht fern. 
Er wird unsre Sehnsucht stillen. Mut ist ihrer Demut harter Kern.

In Strophe 4 nimmt die Dichterin noch mal das Bauen auf. In Strophe 1 heisst es:
«Menschen bauen und zerstören». Diese letzte Strophe schliesst sie ab mit:
«Du allein, Gott, baust beständig. Nicht wie wir baust du und nicht aus Stein.
Schön ist unsre Kirche! Lass sie aller Menschen Wohnung sein»

Strophe 4
So sieh die Berge, die nicht weichen, den Himmel, der dich treu umhüllt.
Sterne, die wir nie erreichen, dein Atem, der die Schöpfung füllt.
Du allein, Gott, baust beständig. Nicht wie wir baust du und nicht aus Stein.
Schön ist unsre Kirche! Lass sie aller Menschen Wohnung sein.

              Heertjo Oosterveen

Gottesdienst zum Dreikönigstag
Montag 6. Januar 2020 um 19 Uhr in der Kirche Unterseen

«Könige oder Weise?»

Musik: Evangelische Brass Band Interlaken; Martin Heim, Orgel
Wort: Vorbereitungsteam des ökumenischen Arbeitskreises Bödeli

Danach: Dreiköngiskuchen und Apfelpunsch im FUTURA

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST

STÄRNSCHNUPPE-FYR

17.17 Uhr
Freitag 17. Januar
im Schloss Unterseen

Für Kinder ab Kindergartenalter bis ca. 6. Klasse
mit Eltern und Geschwistern

Leitung und Auskünfte:
Lea Zeiske, Tel. 077 476 58 79, E-Mail: lea.zeiske@students.unibe.ch
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ALLIANZGEBETSWOCHE 12. – 19. JANUAR 2020

SHALOM
Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so habt mit allen Menschen Frieden. Römer 12,18

Di 14. 20.00 Uhr «Frieden mit der Schöpfung»
   BewegungPlus, Waldeggstrasse 5, Interlaken
   Wort: Winfried Neukom; Leitung: Tom Kurt
Mi 15. 15.00 Uhr «Frieden mit den Mitchristen»
   Zentrum Artos, Alpenstrasse 45, Interlaken
   Wort: Maja Bolliger; Leitung: Margrit Bieri
Do 16. 20.00 Uhr «Frieden mit den Autoritäten»
   Pfi mi, Eichzun 4C, Unterseen
   Wort: Thomas Matter; Leitung: David Kleist
Fr 17.     21 – 6 Uhr «Frieden mit Fremden»
   Gebetsnacht, Schlosskapelle Interlaken
   Leitung: Magdalena Balmer, Margret Zimmermann u.a.
So 19. 10.00 Uhr «Frieden mit Andersdenkenden»
   Abschlussgottesdienst, Kirche Unterseen
   Predigt: René Zarth; Leitung: Heinz Käser
   Kinderprogramm im FUTURA

FOTO: Kirchgemeinde Unterseen



14 JANUAR 2020

Zeit fürs Gespräch
9–11 Uhr im Schloss

Mo 6. / 13. / 20. / 27. Januar
 Henriette Cann-Guthauser
Mi 8. / 22. / 29. Januar
 Heinz Käser
Do 9. / 16. / 23. / 30. Januar
 Eva Steiner
Fr 10. / 17. / 24. / 31. Januar
 Christine Sieber

Wir freuen uns über jeden Besuch

Offenes 
Ohr
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KOLLEKTEN

03.11.2019 Reformationskollekte CHF 312.50
10.11.2019 Blaues Kreuz CHF 300.50
17.11.2019 Stipendienfonds Musikschule CHF 240.95
24.11.2019 HEKS-Projekt Wajoz Dsor CHF 579.75

einfach DANKE
Es gibt sie in unserer Kirchgemeinde, 
die unersetzlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter: ihr freiwilliges Engage-
ment sprengt jeden Rahmen. Gerade 
deshalb wollen sie sich hier in dieser 
Rubrik nicht abbilden lassen. Es ist 
Zeit, Euch einfach mal von Herzen 
DANKE zu sagen.

SENIOREN-STUBETE

Senioren-Männer-Club (SMCU)
Mittwoch 15. Januar um 14.00 Uhr im FUTURA: «JASSTURNIER»
Anmeldungen bitte bis Montag 13. Januar an Hans Eggler, Tel. 033 822 49 55

Lisme & Lafere
Dienstag 7. / 21. Januar um 19.30 Uhr im Arkadenraum

Frauenarbeitsgruppe
Mittwoch 22. / 29. Januar um 19.00 Uhr im Schlossraum

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag 9. / 16. / 23. / 30. Januar je um 12.00 Uhr im FUTURA
Anmeldung an Heidi Fitz, Tel. 033 821 15 33

VERANSTALTUNGEN

FRAUENTREFF 60+

Sonntag 12. Januar

Mittagessen
Wir besuchen um 10 Uhr den Gottesdienst und essen anschliessend im Bethania.

Es ist auch möglich, nur zum Mittagessen zu kommen (11.30 Uhr)
Unkostenbeitrag pro Person: CHF 10.-

Anmeldung bis Mittwoch 8. Januar an: Pfarrerin Eva Steiner, Tel. 033 822 20 07,
E-Mail: eva.steiner@kirche-unterseen.ch
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30.12. bis 11.01. Pfarrerin Eva Steiner
13.01. bis 01.02. Pfarrerin Henriette Cann-Guthauser

AMTSWOCHEN

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Jugendreise Berlin

VORANZEIGEMUSIK

Seniorenchor Oberland
Start: Montag 13. Januar Neujahrshöck um 14.45 Uhr im FUTURA.
Weitere Daten: Montag 20. / 27. Januar um 14.45 Uhr im FUTURA unter 
der Leitung von Hans Häsler

Chorgemeinschaft
Donnerstag 10. / 17. / 24. / 31. Januar um 19.45 Uhr Probe in der Aula der 
Sekundarschule

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Dienstag 14. Januar im Kirchgemeindehaus Matten

«Gott trifft Mensch» - die Stubete auf neuen Wegen

Mit anschliessendem ZVIERI im Kirchgemeindehaus Matten

Das neue Jahr beginnt die Stubete ganz anders als sonst: wir besuchen die Ausstel-
lung des Ökumenischen Arbeitskreises Bödeli zu Karl Barth im Kirchgemeindehaus 
Matten. Beide Weltkriege haben den Pfarrer Karl Barth und seine Theologie geprägt. 
Er hat sich gegen die Verelendung der Arbeiter eingesetzt; er hat die Bekennende 
Kirche in Deutschland mitgegründet, die Kirche, die sich dem Nationalsozialismus 
nicht untergeordnet hat. Von ihm stammt die Formel: «Gott ist der ganz Andere». 
2019 war das Barth-Jahr, vor 100 Jahren erschien sein berühmter Kommentar zum 
Römerbrief, der Generationen von Pfarrpersonen nachhaltig beeinflusst hat. 
Pfarrerin Henriette Cann-Guthauser wird uns durch die Ausstellung führen.

Fahrplan: Unterseen Stadthausplatz ab 13.49 Uhr - Matten Hertigässli an 14.03 Uhr
Rückkehr: Matten Hertigässli ab 16.50 Uhr - Unterseen Stadthausplatz an 17.06 Uhr

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie ein Halbtax/GA besitzen oder 
ob Sie mit einem Auto direkt geführt werden möchten.

Anmeldung bis 12. Januar an Ruth Eggli, Tel. 033 822 50 41 oder
Christine Sieber, Tel. 033 822 20 00, christine.sieber@kirche-unterseen.ch

Di 7. 15.00 Uhr Andacht im Seniorenpark Weissenau
Di 7. 19.00 Uhr Friedensgebet des ökumenischen Arbeitskreises Bödeli 

in der Schlosskapelle Interlaken
Di 14. 09.45 Uhr Andacht im Heim Kristall 
Di 21. 14.30 Uhr Andacht im Heim Bethania

ANDACHTEN

Abdankungen
• Markes Andreas, geb. 27. April 1969, verstorben 5. November 2019
• Ammann-Balmer Adelheid, geb. 16. Mai 1931, verstorben 8. November 2019
• Zimmermann Fritz, geb. 31. März 1929, verstorben 18. November 2019
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Sonntag 5. bis Donnerstag 9. Juli 2020

Neue Jugendanlässe

Unterseen: Einstimmig genehmigte die Kirchgemeindeversammlung am 
Sonntag das Budget 2020, das mit 1,237 Millionen Franken Aufwand und 
1,175 Millionen Ertrag rechnet.

Der Aufwand steigt zum einen leicht bei den Löhnen und Pensionskas-
senbeiträgen, zum andern beim Betriebs- und Sachaufwand. Hier schlägt 
unter anderem die Projektierung für die Kirchensanierung zu Buche, wie 
Kirchenverwalterin Franziska Schläppi erläuterte. Vor allem aber sind An-
lässe wie die Lange Nacht der Kirchen und ein Fest für die Freiwilligen so-
wie neue Angebote für Kinder und Jugendliche vorgesehen. Dazu gehören 
KUW-Wahlfächer ab der 8. Klasse, eine Jugendreise und eine Kinderwoche 
im Sommer. Auf der Einnahmenseite ist weiter mit leicht steigenden Steuerer-
trägen zu rechnen. «Wir orientieren uns dabei an den Prognosen der Steuer-
verwaltung», sagte Kirchgemeinderat Erich Roth.

Vorsichtig optimistisch

Auf längere Sicht wird der Kirchgemeinderat aber auch die Prognosen der 
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn im Auge behalten, die beson-
ders wegen Mitgliederschwund von sinkenden Einnahmen ausgehen. Im 
Finanzplan 2021-2025, in den auch die Abschreibungen für die geplante 
Kirchensanierung aufgenommen wurden, rechnet der Unterseener Kirch-
gemeinderat mit Defiziten zwischen 42‘000 und 62‘000 Franken. «Diese 
moderaten Defizite sind tragbar», meinte Roth. Das Eigenkapital werde 
dadurch von 2 auf 1,67 Millionen Franken abnehmen. Investitionen könne 
die Kirchgemeinde ohne Neuverschuldung aus ihrem Vermögen bezahlen.
Die 31 anwesenden Stimmberechtigten genehmigten das Budget diskussions-
los und einstimmig.

Feiern

Kirchgemeindepräsidentin Bianca Hofer dankte den zahlreichen Freiwilligen, 
die das breite und vielseitige Angebot für Jung und Alt erst ermöglichen; sie 
alle werden 2020 zu einem grossen Fest eingeladen.
Weiter orientierte die Kirchgemeindepräsidentin über den Einbau schall-
schluckender Elemente im Kirchgemeindehaus, dank denen Unterhaltungen 
in diesen Räumen wesentlich angenehmer geworden sind. Noch nicht ge-
lungen ist der Ersatz der alten Kirchenbänke; Kirchgemeinde und Denkmal-
pflege suchen noch immer nach einer allseits zufriedenstellenden Lösung. 
Die Anregung aus der Versammlung, bei der neuen Bestuhlung auch an die 
Akustik zu denken, und den Vorschlag, die Installation von Solarpanels auf 
dem Kirchendach zu prüfen, nahm der Kirchgemeinderat dankend entgegen.

                  Sibylle Hunziker
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